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An meiner Schule (GS Bayern) ist eine Klassenlehrerin mit überhälftiger Teilzeit wegen
Schwangerschaft krankgeschrieben, eine ältere Fast-Vollzeitkollegin fällt jetzt für mindestens 4
Wochen krank aus, wahrscheinlich wird es länger. Für die schwangere Kollegin übernahm eine
Mobile Reserve (GS-Lehrerin, verbeamtet) mit 12 Stunden die Klassleitung, 5 Stunden aufgefüllt
von einer MR (Quereinsteigerin, angestellt). Für die ältere Kollegin hat eine MR (GS-Lehrerin,
verbeamtet) mit 10 Stunden die Klassleitung bekommen, eine weitere MR (GS-Lehrerin,
verbeamtet) ist mit 9 Stunden in der Klasse (sie entlastet die Kollegin schon mit Korrekturen,
aber auch offiziell ist es keine geteilte Klassleitung), eine GS-Studentin (angestellt) füllt auf, was
nicht entfällt, und erwartet, dass sie das Material für ihre Stunden bekommt.

Kurz: Die MR mit 12 Stunden ist bereits jetzt über dem Limit (4. Klasse, Proben,
Elternsprechtag, ...), die MR mit 10 Stunden hat schon angekündigt, dass sie nächstes Schuljahr
mit den Stunden noch weiter runter gehen wird, um eine Klassleitung auszuschließen.
Wahrscheinlich wird es in allen Spiralgalaxien so sein wie in unserer Galaxie, und überall in
Bayern wie an meiner Schule: Ausgebildete GS-Lehrkräfte müssen mit 10 Stunden eine
Klassleitung übernehmen und auffüllende Quereinsteiger und angestellte Studierende noch an
die Hand nehmen, was dazu führt, dass Lehrkräfte, die ohne Klassleitung 12 oder mit
Differenzierungen vielleicht 14 Stunden unterrichten würden, ihre Familienteilzeit weiter
reduzieren auf 8 Stunden oder noch weiter auf Mindeststundenzahl.

Dem könnte das Schulamt entgegenwirken, indem es schon im März, wenn Teilzeitanträge für
das kommende Schuljahr gestellt werden, den Einsatz mit den Lehrkräften absprechen würde,
und sich an die Absprachen halten würde. Klassleitungen könnten mit einer, am besten zwei
Ermäßigungsstunden angerechnet werden, auch bei Vollzeitkräften. Wahrscheinlich käme am
Ende ein Stundenplus heraus. (Und: ja, für den Staat wäre es etwas teurer.)
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